



 

Pressemitteilung 

German Stunt Association protestiert gegen unlauteres Gesetzgebungsverfahren 

Berlin, 20.05.2021 - Die German Stunt Association wendet sich heute zusammen mit 32 
weiteren Selbständigenverbänden mit einem Protestbrief an Hubertus Heil, 
Bundesminister für Arbeit und Soziales, die Fraktionsvorsitzenden von CDU/CSU und 
SPD sowie weitere Entscheider gegen die kurzfristige und nahezu geheime politische 
Abwicklung eines Gesetzesvorhabens zum Statusfeststellungsverfahren.


Der Gesetzentwurf für einen neuen Paragraphen 7a SGB IV (Statusfeststellungsverfahren) 
wurde aus dem Zusammenhang Altersvorsorgepflicht für Selbständige abgetrennt und 
wird am heutigen Tag mit einem Gesetz zur Umsetzung der Richtlinie (EU) 2019/882 des 
Europäischen Parlaments und des Rats über die Barrierefreiheitsanforderungen für 
Produkte und Dienstleistungen und zur Änderung des Jugendarbeitsschutzgesetzes im 
Bundestag zur Abstimmung gebracht.

Wir sind als Betroffene trotz Einbindung in das Gesetzgebungsverfahren für eine 
Altersvorsorgepflicht für Selbständige, die im April auf unbestimmte Zeit verschoben 
worden war, weder über das Abkoppeln noch über das Andocken an ein nicht im 
Zusammenhang stehendes Gesetz informiert worden. Uns wurde, selbst nach 
kurzfristiger Einbringung konstruktiver Stellungnahmen nach zufälliger Kenntnisnahme 
des Verfahrens, offiziell keine Möglichkeit gegeben, zu diesem Entwurf gehört zu werden. 
Inhaltlich handelt es sich bei der geplanten Gesetzesänderung, nach Einschätzung 
etlicher Experten, nicht um eine wirklich durchdachte Verbesserung für Selbständige und 
deren Auftraggeber sondern wird zu weiterer oder anders gelagerten Rechtsunsicherheit 
führen.

Daher fordern wir mit den anderen Verbänden eine sofortige Einbeziehung in das laufende 
Verfahren oder dessen unverzüglichen Abbruch. 


Die German Stunt Association e.V. - Bundesverband deutscher Stuntleute, ist die 
Interessenvertretung der in Deutschland professionell arbeitenden Stuntleute und vertritt 
seit 2007 Stuntwomen/ Stuntmen, Stunt Coordinator und 2nd Unit Director.


Den vollständigen Protestbrief können Sie hier lesen. 
Eine Zusammenfassung zum Gesetzentwurf und Stellungnahmen hat der Verband der 
Gründer und Selbständigen veröffentlicht. 
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https://www.dropbox.com/s/07b9878bi3t6b1q/_2021-05-20%20Protestbrief%20SFV%2033.pdf?dl=0
https://www.vgsd.de/sfv-reform/


Informationen zur German Stunt Association erhalten Sie unter www.german-stunt-
association.de sowie auf der GSA Facebookseite.
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